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1. Ausgangslage 

Im Rahmen eines Baubewilligungsverfahrens an der Obermatt gingen Einwendungen ein. 
Darin wurden folgende Punkte bemängelt: 
 Die Erschliessung und die Verkehrssicherheit seien ungenügend 

 Es fehle eine Wendemöglichkeit 

 Die Zu- und Wegfahrt von Lastwagen sei problematisch 

 Es wurden Fahrverbote für den Kretenweg und die Flurwege verlangt 

 

In der Folge hat die Gemeinde Rupperswil Ballmer + Partner beauftragt, einen Verkehrsbe-
richt zu verfassen und die monierten Mängel zu prüfen. 

 

2. Vorgehen / Untersuchungen 

Es wurden folgende Untersuchungen an der Obermatt durchgeführt: 

 November 2021: Verkehrserhebung durch die REPOL Lenzburg 

 11./12.09.2023: Mail-Befragung Urma AG und Metallbau Lukas Frei AG 

 12. und 13.09.2023: Videoaufnahmen (Untersuchung Verkehrsabläufe) 

 21.09.2023: Begehung in der Mittagszeit (ab 11.45 bis ca. 13.15 Uhr) und Befragung ei-
ner Gruppe von Jugendlichen (mit dem Velo unterwegs auf dem Schulweg) 

 

3. Situation heute 

Die Obermatt ist eine Sackgasse, also eine Strasse, die nicht durchgehend befahrbar ist. 

Bei den Zufahrtsstrassen von der Kantonsstrasse (Seetalstrasse) zur Obermatt (Höhenweg 
und Käterlistrasse) ist ein Lastwagenfahrverbot (Signal 2.07) mit dem Zusatz ausgenommen 
Zubringerdienst angebracht. 

An der Obermatt gibt es neben Wohnnutzungen einige z.T. grösssere Gewerbebetriebe. 
Darüber führt auch die kommunale Veloroute, die als Schulweg dient zwischen Hunzen-
schwil und Rupperswil. 
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Abbildung 1: Situation Obermatt, genordet (Quelle: Google Maps, besucht am 
10.11.2023) mit kommunaler Veloroute (rote Linie) und Standort Videokame-
ra (violetter Punkt) 

Nr. 7 

Nr. 9 
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Gemäss Verkehrserhebungen der REPOL Lenzburg vom November 2021 weist die Ober-
matt folgende Kennwerte auf: 

 Durchschnittlicher täglicher Verkehr (DTV): 665 Motorfahrzeuge und 134 Velos pro Tag 

 Geschwindigkeitsniveau v85% (Geschwindigkeit, die von 85% der gemessenen Fahrzeu-
ge eingehalten wird): 33 km/h 

 

Die Obermatt liegt innerhalb der Tempo-30-Zone. Aufgrund des Verkehrsaufkommens und 
der vorhandenen Strassenbreiten ist die Obermatt als Erschliessungsstrassen zu klassieren. 
Nach VSS-Norm wäre demnach ein durchgehender Gehweg vorgesehen. Diese Anforde-
rung der VSS-Norm basiert allerdings auf einem Verkehrsregime mit 50 km/h und geht daher 
einer Verkehrstrennung mit separaten Verkehrsflächen aus. In einer Tempo-30-Zone wird 
aber Mischverkehr angestrebt und somit sind keine Gehwege erforderlich. 

Bei den beiden Liegenschaften Obermatt 7 und 9 sind die Parkfelder zu kurz und die Fahr-
zeuge ragen ins Strassenprofil: 

 

Abbildung 2: Situation Obermatt Nr. 7/9 
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4. Befragung der beiden Unternehmungen 

Es wurden folgende zwei grossen Unternehmen befragt, wie viele Anlieferungen bzw. Auslie-
ferungen erfolgen und mit welchen Fahrzeugen: 

Urma AG: Herstellung von Werkzeugen usw., Adresse: Obermatt 3 

 Unsere Firma wird durchschnittlich von ca. 2 LKWs (>3.5t) und ca. 5-10 Lieferwagen pro 
Tag angefahren 

 Die Lastwagenfahrten erfolgen ab morgens um 08.00 bis 17.00 Uhr 

 Die Waren werden zu 95% an der Anlieferungsrampe Nord (regulärer Warenumschlag) 
geliefert bzw. abgeholt, Maschinenumschläge am Westtor (Neubau) finden einmal im 
Monat statt 

 Notwendige Manöver: 

o Anlieferungsrampe Nord: vorwärts an die Westfassade (Obermatt), anschlies-
send rückwärts bis zur Anlieferungsrampe. Vorwärts zurück auf die Obermatt. 

o Westtor: Über die URMA-Parkplätze meist vorwärts an die Westfassade (Tor). 
Retour im Rückwärtsgang auf die Obermatt und dann meist mit Wendemanö-
ver auf dem URMA-Areal (nähe Anlieferungsrampe). 

 

Metallbau Lukas Frei AG: Metallbauer, Adresse: Obermatt 1D 

Unsere Firma wird im Schnitt pro Tag 1-mal am Morgen zwischen 7.00 und 12.00 Uhr ange-
fahren. Wann immer möglich laden wir in unsere Firma mit dem Hallenkran ab (90%), an-
sonsten auf dem Vorplatz mit dem Stapler. Beim Abladen in die Halle muss unser Lieferant 
rückwärts einparkieren. 

 

Folgerungen: 

Folglich finden täglich 2 - 3 Anlieferungen mit Lastwagen und 5 - 10 mit Lieferwagen statt. 

 

5. Videoauswertung und Begehung 

Videoauswertung 
Die Videoaufnahmen wurden bei der Anlieferung/auf dem Vorplatz zwischen Metallbau Lu-
kas Frei AG und Urma AG (Standort siehe Abbildung 1) an folgenden zwei Tagen, jeweils 
von 6.30 – 16.45 Uhr vorgenommen: 

 Dienstag, 12.9.2023: Blickrichtung Norden 

 Mittwoch, 13.9.2023: Blickrichtung Süden 

 

Es wurde festgestellt, dass einige Lastwagen und Lieferwagen auf der Obermatt unterwegs 
waren (am Mittwoch, 13.9.2023 wurden 1 Lastwagen und 22 Lieferwagen gezählt). 

Vier Ereignisse mit Lieferwagen waren bemerkenswert. In zwei Fällen fuhren die Lieferwa-
gen von der Strasse rückwärts auf den Vorplatz zum Abladen (Situation 1 und 2). Ein Liefer-
wagen mit Anhänger hatte Schwierigkeiten mit dem Wenden (Situation 3). Das Manövrieren 
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fand aber auf dem Vorplatz zwischen den beiden Firmen statt. Der vierte Lieferwagen kam 
von Süden her, der Abladevorgang erfolgte beim Westtor und stand dabei teilweise auf der 
Strasse (Situation 4). Bei allen vier Ereignissen waren auch Fussgänger und Velos unter-
wegs. Gefährliche Situationen konnten dabei nicht festgestellt werden. 

 

  
Abb.: Situation 1 Abb.: Situation 2 
 

  
Abb.: Situation 3 Abb.: Situation 4 
 
 

Begehung am Donnerstag, 21.09.23 

Während der Begehung (11.45 - 13.15 Uhr) konnten keine Lastwagenfahrten oder Ablade- 
und Wendemanöver beobachtet werden. Ausgenommen sind etwa 2 Fahrten von LW im Zu-
sammenhang mit der Baustelle auf den Parzelle 1790 und 2781 bis 2789. 

Ein Fahrzeug konnte beim Befahren des Kretenweges beobachtet werden. 

Eine kurze Befragung von einigen Jugendlichen, welche mit dem Velo unterwegs waren, 
ergab, dass eher keine Gefahr von Lastwagen bei Be- bzw. Entladevorgängen auf der 
Obermatt ausgeht. Eine Aussage war, dass es schon etwas gefährlich sei, man aber einfach 
vorsichtig sein müsse. 
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6. Fazit und mögliche Massnahmen 

Es bestehen keine nenneswerten Mängel in der Verkehrssicherheit, daher sind keine 
Massnahmen erforderlich. Es wird aber empfohlen mit den betroffenen Firmen das Gespräch 
zu suchen. Es ist wichtig den angesiedelten Unternehmung nochmals bewusst zu machen, 
dass Manöver mit Rückwärtsfahrten nur mit einer Hilfsperson zulässig sind und dass die 
Obermatt ein Schulweg ist, der häufig von Schulkindern mit dem Velo befahren wird. 
 
Anlässlich der Begehung wurde auf dem Kretenweg ein Fahrzeug, auf den Flurwegen keine 
Fahrzeuge festgestellt. Bei der Videoauswertung konnten einzelne Fahrzeuge, welche nach 
Süden weggefahren sind, beobachtet werden. Es ist folglich davon auszugehen, dass die 
Flurwege und der Kretenweg in Einzelfällen befahren werden. Eine Möglichkeit, dies zu 
Verhindern wäre die Platzierung eines Fahrverbotes für Motorfahrzeuge (Signal 2.03) mit 
Ausnahmen für die Landwirtschaft und allenfalls auch für weitere Berechtigte, wie z.B. 
Gemeindefahrzeuge für den Unterhalt. 
 
Bei zukünftigen grösseren Bauvorhaben ist die Erstellung eines öffentlichen Wendeplatzes 
für Personenwagen, Lieferwagen und kleine Lastwagen (z.B. Kehrichtfahrzeug) zu prüfen 
und möglichst anzustreben. Die Verkehrsmenge mit den Nutzungen Wohnen und Gewerbe 
und unter Berücksichtigung eines Vollausbaus des Erschliessungsperimeters sprechen eher 
für eine Notwendigkeit einer Wendeanlage. 
 
Sobald die Baustelle im südlichen Teil der Obermatt abgeschlossen ist, dürfte sich eine 
Beruhigung bzw. Verkehrsabnahme ergeben. 
 
 
Zusammengefasst: 
 Besprechung mit den Unternehmungen an der Obermatt 
 Fahrverbot für den Kretenweg und die Flurwege 
 Prüfung einer Wendemöglichkeit bei weiteren Bautätigkeiten 
 
 
 
Ballmer + Partner AG, 28.11.2023/CK, lkl  
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Anhang: Auswertung der Videountersuchungen 
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